
 
 
 
 

Kaputte Dächer und umgestürzte Bäume 
 

Auch in Kandern kam es am Mittwochmittag aufgrund des Sturms im Stadtgebiet zu 
mehreren Feuerwehreinsätzen. Die Abteilung Kandern musste ausrücken.  

Da von mehreren Einsatzstellen ausgegangen wurde, alarmierte man auch 
umgehend die Führungsgruppe der Gesamtwehr. Der größte Schaden entstand 
zwischen 12.30 und 13 Uhr in der Heinrich-Bösiger-Straße, wo ein umgefallener 
Baum ein Auto und ein Wohnhaus beschädigte. In der Staiggasse wurden mehrere 
Dächer in Mitleidenschaft gezogen. Hier kam die Drehleiter zum Einsatz, um die 
Dächer wieder abzudichten.  

Auf der L 135 in Richtung Scheideck war ein Baum auf die Fahrbahn gestürzt und 
wurde von Feuerwehr und Straßenmeisterei entfernt. Insgesamt waren 20 
Einsatzkräfte und vier Fahrzeuge gefordert. Abteilungskommandant Maik Lenke 
leitete den Einsatz.  

 


